Projekttage an der Werdenbergschule Trochtelfingen: Ein Fest der Vielfalt, Kreativität und des Miteinanders
Trochtelfingen. Kurz vor Beginn der Sommerferien verwandelte sich die Werdenbergschule in einen Ort voller Ideen, Begegnungen und gemeinsamer Erlebnisse. Unter dem Motto „Vielfalt erleben – gemeinsam gestalten“ fanden die diesjährigen Projekttage statt und machten eindrucksvoll deutlich, dass Schule weit mehr sein kann als reiner Unterricht nach Stundenplan.
Seit vielen Jahren gehören die Projekttage fest zum Schulprofil und spiegeln die zentralen Werte der Werdenbergschule wider: Offenheit, ganzheitliches Lernen und ein starkes Gemeinschaftsgefühl. Das abwechslungsreiche Programm reichte von sportlichen Herausforderungen über kreative Workshops bis hin zu natur- und kulturbezogenen Angeboten. Möglich wurde dies durch die engagierte Vorbereitung des Kollegiums und die wertvolle Unterstützung zahlreicher außerschulischer Partner.
Damit die vielen besonderen Momente nicht mit der Sommerpause verblassen, wird die Schule in den kommenden Wochen regelmäßig Fotos und Berichte aus den einzelnen Projektgruppen veröffentlichen – sowohl in den lokalen Medien als auch über ihre digitalen Kanäle. Die gesamte Schulgemeinschaft ist eingeladen, die besondere Atmosphäre der Projekttage noch einmal aufleben zu lassen.

Albtriathlon: Bewegung mit Ausblick
Sportlich ambitioniert ging es beim Albtriathlon zu, der an drei Projekttagen für reichlich Action und Gemeinschaftserlebnisse sorgte. Die Teilnehmenden stellten sich den Disziplinen Wandern, Radfahren und Schwimmen – und meisterten dabei nicht nur sportliche Herausforderungen, sondern auch organisatorische Hürden.
Besonders die Kombination aus Bewegung und Naturerfahrung machte den Reiz des Albtriathlons aus: Wanderrouten mit Panoramablick, Radstrecken durch die Sommerlandschaft der Schwäbischen Alb und erfrischende Schwimmeinheiten sorgten für Abwechslung und Motivation. Ganz im Sinne des Schulprofils wurde das Prinzip „Lernen mit Kopf, Herz und Hand“ praxisnah umgesetzt.
Neben Ausdauer und Durchhaltevermögen standen Selbstorganisation, gegenseitige Unterstützung und Teamgeist im Mittelpunkt. „Es geht nicht nur darum, wer am schnellsten im Ziel ist, sondern darum, gemeinsam ins Ziel zu kommen“, berichteten Teilnehmende. Damit bewies der Albtriathlon einmal mehr, dass sportliche Aktivitäten auch wichtige soziale und persönliche Lernprozesse anstoßen können.
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